
Die von der Bundesregierung ausgerufene Zeitenwende geht weit über 
sicherheitspolitische Herausforderungen hinaus. Der Überfall Russlands 
ist nicht Ursache, sondern Erscheinungsform der Zeitenwende. Spätes-
tens seit der Finanzmarktkrise von 2008/09 sind tektonische Plattenver-
schiebungen erkennbar, die einen Wandel von einer unilateralen Welt zu 
einer polyzentrischen Welt signalisieren. China entwickelt sich zu einer 
führenden Wirtschaftsmacht, mit starken geopolitischen Ambitionen. 
Noch nicht entschieden ist, ob sich neben den USA und China auch 
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Europa als Wirtschaftsmacht behaupten kann. Überlagert und verstärkt wird all 
dies durch eine beschleunigte sozial-ökologische und digitale Transformation. 
Vor diesem Hintergrund steht der Wirtschaftsstandort Deutschland vor 
besonderen Herausforderungen, die nur bewältigt werden können, wenn in 
den kommenden Jahren deutlich mehr in Infrastruktur, Bildung und Klima-
schutz investiert wird. Der Ökonom Dr. Arno Brandt, Mitglied des Wissen-
schaftsbeirat des SPD Wirtschaftsforums, stellt seine Thesen zur Wirtschafts-, 
Industrie- und Finanzpolitik nach der Zeitenwende zur Diskussion.
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